
    

Ziel:  

 

SchülerInnen bekommen die Möglichkeit, mit Menschen aus anderen Ländern ins Gespräch zu 

kommen, aus authentischen Berichten zu lernen und einen Perspektivwechsel vorzunehmen. Sie 

werden dazu angeregt, mit anderen Augen auf ihre eigene Lebenssituation in Augsburg zu 

blicken. 

Zielgruppe:  

 

SchülerInnen der Grundschulen – Klassen 3 und 4 

SchülerInnen aller weiterführenden Schulen 

Zeitraum: Ab sofort bis Ende 2015, Termine werden in Absprache mit den Referentinnen festgelegt 

Dauer: Zwei Schulstunden (Vormittags) – bei Wunsch auch länger 

Ort: Bei Ihnen in der Schule  

Veranstalter: Umweltstation Augsburg 

Anmeldung: 

 

bei der Umweltstation Augsburg, Leonore Sibeth, E-Mail: l.sibeth@us-augsburg.de,  

Telefon: 0821 - 650 22 36 

Kosten: 

 

Kostenlos, da unser Projekt „Mensch & Wasser – Die Welt in Augsburg“ vom Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz gefördert wird. 

Mögliche 

Schulfächer: 

Erdkunde, Sozialkunde, Politik, Religion, Ethik, Spanisch und ähnliche Fächer 

Schulbesuche von Referentinnen aus 

Ecuador und Irak 

Wie ist die Wassersituation in anderen Ländern der Erde? Wie gehen Menschen mit einem Übermaß 

oder Mangel an Wasser um? Was denken aus dem Ausland stammende Augsburger über die 

Wassersituation hier vor Ort? 

 
Zwei Referentinnen, beide im Ausland aufgewachsen, nun aber wohnhaft in Augsburg, blicken zurück auf 
ihre Zeit in Ecuador bzw. Irak und auf die Wassersituation dort. Sie machen dies nicht als 
Wasserexpertinnen, sondern berichten aus ihrer persönlichen Erfahrung heraus über Geschehnisse in 
ihren Familien, in ihren Heimatorten, in ihrem Land. 
 
Beide Referentinnen stehen Ihnen ab sofort für Besuche in Ihrer Schulklasse zur Verfügung und berichten 
über folgende  Themenfelder: 

- Umgang mit (Trink-)Wasser: Wasser sparen / Wassergebrauch im Alltag 
- Qualität des Trinkwassers 
- Wasser und Kultur: Ist Schwimmen ein Recht für alle Menschen? 
- Augsburger Wasser in den Augen der zwei Referentinnen 

 
Für den Besuch in Ihrer Schulklasse können Sie eine der beiden Referentinnen zu sich einladen: 
 
Katya Guíñez wurde in Chile geboren, zog in jungen Jahren gemeinsam mit ihrer Familie nach Quito in 
Ecuador, wo sie bis zum Beginn ihres Studiums lebte. Eher zufällig kam sie nach Deutschland und blieb. 
Sie lebt mittlerweile seit über 20 Jahren in Augsburg. Frau Guíñez kann bei Interesse auch auf Spanisch 
berichten. 
 
Dilpak Wasim stammt aus dem Irak und lebt seit zwei Jahren in Augsburg. Nach Augsburg zu kommen 
war für sie eine bewusste Entscheidung, v.a. auf Grund ihres Studiums an der Universität Augsburg. 
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